
 
 

 

 

Die Mitglie-
der der 
Stadtverordne-
tenversammlung und des Ma-
gistrats wünschen allen Bürge-
rinnen und Bürgern ein frohes 
Weihnachtsfest und ein fried-
volles neues Jahr.  

Manfred Dittrich 
Stadtverordnetenvorsteher 

 
 
 

Peter Rohrbach 
Bürgermeister

 

Tina Turner Show -  
Simply the Best  

im Bürgerzentrum  

Die Stadt präsentiert im Rah-
men ihres Kulturprogramms 
am Samstag, den 9. Januar 
2010,  um 19.30 Uhr, im Bür-
gerzentrum in einer aufwändi-
gen, zweistündigen Bühnen-
show die „Best of“ der zur 
„Queen of Rock“ gewordenen 
Tina Turner. 

In Aussehen und Tempera-
ment verblüffend ähnlich brin-
gen die Sängerin Cassandra 
Dee und Band die einzigartige 
Aura der Tina Turner Shows 
live zurück auf die Bühne. 

Karten zum Preis von 23,00 
€/Person der Preisklasse I und 
20,00 €/Person der Preisklas-
se II sind in den Stadtbüros 
Weiterstadt, Darmstädter 
Straße 20 a und Gräfenhau-
sen, Schloßgasse 15  erhält-
lich. 

Sicherer Umgang mit Feuerwerkskörpern  

An Silvester wird gefeiert und das neue Jahr „eingeschossen“. Jedes Jahr 
passieren bei dieser Knallerei schlimme Unfälle. Hände, Augen, Ohren sind 
besonders gefährdet. Feuerwerkskörper können schnell 
Brände entfachen. Im Interesse der öffentlichen Sicher-
heit, aber auch zum Schutz von Leben, Gesundheit und 
Sachwerten wie Gebäuden, Einrichtungen und Möbeln 
beachten Sie beim Umgang mit Feuerwerkskörpern bit-
te die folgenden Hinweise: 

Achten Sie beim Kauf von pyrotechnischen Artikeln auf die Ge-
fahrenklasse. Feuerwerkskörper werden, gemessen am Grad ihrer Gefähr-
lichkeit, in vier Klassen eingeteilt:  

 Klasse I:  Feuerwerksspielwaren (Aufdruck BAM-P I)  
 Klasse II: Kleinfeuerwerk (Aufdruck BAM-P II)  
 Klasse III: Mittelfeuerwerk (Aufdruck BAM-P III)  
 Klasse IV: Großfeuerwerk  

Feuerwerkskörper der Klassen III und IV dürfen ohne besondere behördliche 
Erlaubnis weder verkauft noch abgebrannt werden. Das Abbrennen von 
Feuerwerkskörpern der Klasse II ist nur in der Zeit vom 31. Dezember, 18 
Uhr bis zum 1. Januar, 1 Uhr erlaubt. Feuerwerkskörper und Raketen dürfen 
nur an Personen über 18 Jahre abgegeben werden.  

Lesen Sie sich in jedem Fall vor dem Umgang mit den Feuerwerkskörpern 
die Gebrauchsanweisung des Herstellers durch. Auch bei Feuerwerksarti-
keln der Klasse I, ist es wichtig zu wissen, ob ein Abbrennen des Feuer-
werkskörpers in der Wohnung ausdrücklich erlaubt ist.  

In der Silvesternacht sollten Sie sämtliche Lüftungsklappen und Fenster 
schließen. Für Büro- und Betriebsräume, Lager, Ställe, Schuppen, Garagen 
gilt das Gleiche. Die Mehrzahl der Feuerwerkskörper darf nur im Freien ge-
zündet werden. Feuerwerkskörper, die in Treppenhäusern oder Wohnungen 
gezündet werden, können einen Brand entfachen. Das Entzünden von 
Feuerwerkskörpern auf Balkonen kann ebenfalls häufig zu Bränden führen.  

Halten Sie keine Feuerwerkskörper wie z.B. Kanonenschläge, Donnerschlä-
ge oder Böller in der Hand, sondern legen Sie diese im Freien auf den Bo-
den und zünden Sie sie dann mit „langem Arm“ an. Nach dem Anzünden 
sollten Sie einen ausreichenden Sicherheitsabstand von drei bis vier Metern 
haben. Feuerwerkskörper und Raketen nicht unkontrolliert wegwerfen. 
Feuerwerkskörper niemals auf Menschen werfen.  

Starten Sie auch keine Raketen aus der Hand, sondern nur aus einer auf 
den Boden gestellten Flasche. Die Flasche muss so aufgestellt werden, 
dass die Rakete nach dem Zünden ungehindert aufsteigen kann. Raketen, 
deren Stöcke beschädigt sind, dürfen nicht gezündet werden, da deren 
Flugbahn unberechenbar ist. Nicht gezündete Feuerwerkskörper niemals 
nachzünden.  

Feuerwerksartikel der Klasse II niemals an Kinder und Jugendliche weiter-
geben. Kinder sollten während des Feuerwerks in der Silvesternacht nicht 
unbeaufsichtigt bleiben. Basteln Sie niemals Feuerwerkskörper selbst und 
verändern Sie niemals die Bestandteile von bereits vorhandenen Feuer-
werkskörpern.  

Sollte es trotz aller Vorsicht dennoch zu einem Feuer gekommen sein, be-
wahren Sie Ruhe und alarmieren Sie umgehend die Feuerwehr. Weitere In-
formationen erhalten Sie beim Amt für Brand- und Katastrophenschutz der 
Stadt unter   06150/400-2100. 



 
  Jahresprogramm 

2010 
Die Familien-, Frauen- und Seniorenbeauftragte, der Se-

niorenbeirat und das Seniorenbüro “freiwillig aktiv“ stellen Ihnen einen kur-
zen Programm-Überblick für das Jahr 2010 vor. (Änderungen vorbehal-
ten). Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse geweckt haben und/oder dass wir 
weiter auf Ihr Mitmachen zählen dürfen. Das ausführliche Jahresprogramm 
erhalten Sie Ende Dezember im Rathaus, den Stadtbüros Weiterstadt und 
Gräfenhausen, der Außenstelle Schneppenhausen und den Stadtbüche-
reien.  

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein Frohes Fest und alles 
Gute für das Neue Jahr - Monika Reif-Myrzik und Sigrid Alfano.  

12. Januar  Anmeldung Seniorenerholung Bad Bocklet 

19/21. Januar  
Vortrag Gesundheit  
Periphere und arterielle Verschlusskrankheiten  

26.Januar  Lesung von Elisabeth Baltzer -Tiere - 

18.  Februar  Fahrt Staatstheater Darmstadt „Turandot“ 

23. Februar  Vortrag Gesundheit - Tinnitus  

2. März 
Seniorenversammlung im Bürgerzentrum  
mit Wahl des Seniorenbeirates  

8. März  
Internationaler Frauentag 
-Film und Diskussion im Kommunalen Kino - 

13. April  
DIA-Vortrag 
Reisebericht mit dem Faltfahrrad durch Südamerika 

18. April  Tanzkaffee im Adler Braunshardt 

26. April . Abfahrt Seniorenerholung Bad Bocklet 

20. April  Vortrag Gesundheit - Chronische Schmerzen 

11. Mai  
Sicherheitstraining mit und auf dem Fahrrad 
KOOP Verkehrsschule Pfungstadt 

20. Mai  Tagesfahrt Walldürn mit Basilika Besichtigung 

8. Juni  Tagesfahrt Wetterpark Offenbach 

17. Juni 6. Tagesfahrt Vulkanpark und Vulkanmuseum 

18. August  Tagesfahrt Thermalbad Bad Schönborn 

14. September  Tagesfahrt Würzburg mit Führung und Weinprobe 

N. N.  Mehrtagesfahrt nach Stralsund/Rügen 

N. N.  Vortrag Gesundheit - Brustkrebs 

7. November  Tanzkaffee 

18. November  DIA-Vortrag - Reisebericht Kamtschatka 

N. N.  Vortrag Gesundheit - Grauer Star 
 

 

was - wann - wo 
1. Dezember 2009  
15.00 Uhr bis 16.30 Uhr  

Kindertagesstätte Schneppenhausen  
Gräfenhäuser Straße 25 
Schnuppernachmittag für Kinder unter 
drei Jahren mit ihren Eltern  
 

2. Dezember 2009 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

Kindertagesstätte  
Braunshardt, Weingartenstraße  
Schnuppernachmittag für Kinder unter 
drei Jahren mit ihren Eltern  
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr  

Internet-Sprechstunde mit  
Bürgermeister  
Peter Rohrbach  
www.weiterstadt.de/chat  
 

3. Dezember 2009  
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr  

Kindertagesstätte „Pusteblume“ 
Weiterstadt, Raiffeisenstraße  
Schnuppernachmittag für Kinder unter 
drei Jahren mit ihren Eltern  
19.30 Uhr  

Bürgertreff Riedbahn, Sandstraße 19 
DIA - Vortrag  „Der Bienwald“ 
 

7. und 14. Dezember 2009 
14.30 Uhr, 15.30 Uhr und 16.30 Uhr  

Bürgerzentrum Weiterstadt  

 
„Weihnachts-Vorlesestunde“  

Eintritt 1,00 € 
Für Kinder ab fünf Jahren  
 

15. Dezember 2009  
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

Kindertagesstätte „Zauberkiste“ 
Braunshardt, Dresdener Straße  
Schnuppernachmittag für Kinder unter 
drei Jahren mit ihren Eltern  
„Experimentierwerkstatt“ 
 

27. Dezember 2009 
14.30 Uhr 

Bürgerhaus Schneppenhausen 
Seniorenaufführung des  
Mühlbachtheaters 
„Drei Weiber und ein Gockel“  

 
Schon mal vormerken!!! 

http://www.weiterstadt.de/chat


 
Verantwortlich für den Inhalt dieser Stadtinformation ist die Stadt Weiterstadt.  

Ihre Meinung interessiert uns. Teilen Sie uns Ihre Meinung per  Riedbahnstraße 6, 

64331 Weiterstadt,  06150/4001001 oder  06150/4001009 mit, oder über die neuen Me-

dien:  www.weiterstadt.de bzw.  peter.rohrbach@weiterstadt.de 

9. Januar 2010 
10.00 Uhr 

Gemarkungsgang 

 

http://www.weiterstadt.de/

